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TROMMEL RÜHREN FÜR DIE UMWELT
«Global Building» zeigt Nachhaltigkeit konkret

SIEGE IN GOLD, SILBER UND BRONZE
Die Etikette verschleiert, dass wir auf zu grossem Fuss leben
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WENIGER HEISST WENIGER AUTOS
Die Standortwahl und die Auto Ii e be als Knackpunkt
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ENERGETISCH VORBILDLICHE BAUTEN
Vom Sparturm bis zum Kraftwerk-Haus
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WAS WIRD AUS DEM STADTLAND SCHWEIZ?
Was beim Club of Rome begann, endet bei der Raumplanung
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Hochparterre, die Zeitschrift fur Architektur und Design, ist

Zaungast an der Sonderschau «Global Building» Verlag und

Redaktion unterstutzen die Botschaft und sind Mittater
Die Redaktion schlagt dort ihr Zelt auf, hört zu und schaut hin,

was an technischen Neuerungen vorgeführt wird Und

berichtet im Internet auf «Hochparterre-Schweiz» live auf

www hochparterre-schweiz ch

Editorial NACHHALTIG, NACHHALTIGER, AM NACHHALTIGSTEN

Von der Swissbau 2010 wird ein Eigenschaftswort
zurückbleiben nachhattig Das Hoffnungswort stürmt
durch die Gange und wirbelt durch die Stande Die

Sonderschau «Global Building», konzipiert von Hans

Jorg Luchsinger, fuhrt den Stand der Dinge vor Sie

ist eine Zwischenbilanz dieses Trommlers fur Ökologische

Vernunft, der seit Jahren Faden knüpft, Geschäfte

anbandelt und ermuntert, damit das Baugewerbe

Ökologischer werde - aus Einsicht ins bessere Leben

und in Aussicht auf bessere Geschäfte Die Sonderschau

wird vom Baugewerbe selbst getragen, vorab von

den Fassaden-, Stahl- und Gtasbauern
Dieses Sonderheft ist der Katalog zu «Global Building
Nachhattig Bauen» In voller Sympathie und hohem

Respekt werden die technischen und organisatorischen
Leistungen gewürdigt Gewiss sind viele Ideen und

Entwicktungen nützlich, ja notig Aber sie sind nicht
hinreichend Denn den Petz waschen, ohne ihn nass zu

machen, wird auch auf dem Weg zur nachhaltigen
Baustelle nicht gelingen Anders herum Zum technischen

Erfindergeist und kommerziellen Pfiff braucht es auch

eine Reform des Lebensstils Wir leben auf zu grossem

Fuss, was den Ressourcenverzehr, den Mobilitats-,
Energie- und Raumkonsum angeht Die Welt kann

sich unsereiner nicht leisten, auch nicht, wenn wir alle
in Minergie-Wohnungen leben

Dieser Katalog sitzt denn auch auf einer Gedankenschaukel

Er präsentiert das Aussteltungskonzept, den

technischen Fortschritt und ruft nach gesellschaftlichen

Veränderungen Er postuliert verkehrsarme
Siedtungen und übt Kritik an den Energieetiketten In

einem Essay schlagt er den Bogen von den Okopionieren
der Siebzigerjahre bis zum Stadttand Schweiz Das

Land wird sich markant verandern, wenn die Energiepreise

wie vorausgesagt steigen Oder wenn uns

Nachhaltigkeit ernst ist
Das Design einer nachhattig gebauten Schweiz wird auf

jeden Fall nicht uniform Der Fotograf Alexander Jaquemet
zeigt quer durch den Katalog grosse Bilder von Details

mustergültiger neuer Bauten Vom Forum Chriesbach der

Eawag in Dubendorf, von der Wohnsiedtung Eutachhof

in Winterthur und vom Umbau der Fabrik Vogt-Schi Id in

die Hochschute der Künste von Bern Kobi Gantenbein
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